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Multimediales Lernen

* Multimodales Lernen:
—> Beispiel: Lehrkraft halt Vortrag mit PPT

e Multicodales Lernen:
—> Beispiel: Kombination von Bild und Text in Buch

* Multimodal + Multicodal = Multimediales Lernen
- Beispiel: interaktives Ebook mit Bildern, Texten, Video- und Audiospuren
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Doppelte Codierung

* Text- und Bildkombination (multiple Codes) = Steigerung des Lernerfolgs
» Sinnvoller Einsatz erforderlich = inhaltlicher Bezug notig
* Einsatzkontexte fur Bilder:
- Visualisierung abstrakter Zusammenhange, z.B. Diagramme, Schaubilder
- Funktion als Schnittstelle fiir.eine Aufgabe, z.B. Icons fir Arbeitsanweisungen

- Hervorrufen einer kognitiven Dissonanz, z.B. als Themeneinsteig
- Emotionale Ansprache, z.B. durch Karikatur
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APaulsen
Notiz
Kognitive Dissonanz bezeichnet in der Sozialpsychologie einen als unangenehm empfundenen Gefühlszustand, der dadurch entsteht, dass ein Mensch unvereinbare Kognitionen hat (z. B. Wahrnehmungen, Gedanken, Meinungen, Einstellungen, Wünsche oder Absichten). Kognitionen sind mentale Ereignisse, die mit einer Bewertung verbunden sind. Zwischen diesen Kognitionen können Konflikte („Dissonanzen“ genannt) entstehen. (Quelle: Wikipedia)
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Redundanzprinzip

* Prasentation des identischen Inhalts durch Audio und Text
= Uberlastung des Arbeitsgedachtnisses

* No go - Beispiel:
- Vorlesen der Stichpunkte bei PPT-gestiitzten Vortrag
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Das Modalitatsprinzip

e Studienergebnisse:

v’ v.a. bei Anfanger*innen ohne viel Vorwissen:

v’ Bilder/ Graphiken + auditive Texte = groRerer Lerneffekt als mit
geschriebenen Texten

v Weniger der Fall bei fortgeschrittenen Lernenden (expertise reversal effect)
- Informationen vermehrt in Textform mit reduzierterem Bildeinsatz
anbieten

v’ Bei fortgeschrittenen Lernenden: Nutzung von komplexen Fotos,
realitatsnahen Animationen oder Videoaufzeichnungen
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Kontiguitatsprinzip

* Prinzip der zeitlichen & raumlichen Nahe bei Darstellung von
Text + Bild = bessere Lernergebnisse

* Komplexe Graphiken: grolRerer Lerneffekt bei auditiver Erlauterung gg.
schriftlicher Erklarung

* Einfache Graphiken: Integration der Erlauterungen sinnvoll bzw. raumliche Nahe

e Platzierung eines Bildes vor Erklartext
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Allgemeine Tipps

* Direkte Adressierung der Lernenden = optisch getrennt von Lernmaterial
e Lebensweltbezug herstellen
* Allgemeine Reflexionsfragen:
- Welche Funktion erfiillt das Medium in Bezug auf den zu vermittelnden
Inhalt?
- Welche Lernaktivitat ermoglicht das Medium ggf.?
- Inwiefern wird durch Medieneinsatz erhohte Verarbeitungstiefe auf Seiten
des Lernenden erreicht?
- Welche (emotionale) Wirkung erzielt Medium ggf. auf Seiten der Lernenden?
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